
 
 

TRAUUNGEN IN DER 14-NOTHELFERKAPELLE IN GONSENHEIM 

 

Vielen Dank für Ihr Interesse an der 14-Nothelferkapelle in Mainz-Gonsenheim. 

Mit diesem Informationsblatt möchten wir die häufigsten Fragen zu Trauungen in der Kapelle 

beantworten. 

 

Wer kann in der 14-Nothelferkapelle heiraten? 

Es können katholische und so genannte „ökumenische“ Trauungen in der Kapelle stattfinden; 

rein evangelische Trauungen sind nicht möglich. 

 

Wie viel Platz ist in der Kapelle? 

In der 14-Nothelferkapelle haben ca. 120 Gäste Platz. 

 

Fallen Kosten an? 

Es wird eine Nutzungsgebühr in Höhe von € 100,- erhoben, für die selbstverständlich eine 

Spendenbescheinigung ausgestellt wird. 

 

Wie viele Trauungen finden an einem Tag statt? 

An einem Tag können maximal zwei Trauungen stattfinden, und zwar im Abstand von zwei 

Stunden. 

Die erste Trauung kann zwischen 13.00 Uhr und 14.00 Uhr, die zweite entsprechend 

zwischen 15.00 Uhr und 16.00 Uhr festgesetzt werden. 

Bis Februar wird pro Samstag ein Termin freigehalten für Paare aus Gonsenheim; ein Termin 

kann an auswärtige Brautpaare vergeben werden. Ab März werden alle Termine auch für 

auswärtige Brautpaare freigegeben. 

 

Wer hält die Trauung? 

Aufgrund der Vielzahl der Hochzeiten in der Kapelle ist es unseren Geistlichen nicht möglich, 

Trauungen von auswärtigen Brautpaaren zu übernehmen. Diese werden daher gebeten, einen 

eigenen Geistlichen „mitzubringen“. 

Auch bezüglich der Abwicklung der Formalitäten nehmen Sie bitte mit dem Pfarramt Ihres 

Wohnortes Kontakt auf. 

 

Kann die Kapelle im Vorfeld besichtigt werden? 

Die Kapelle ist in der Regel nur sonntags zur Gottesdienstzeit geöffnet (von Ostern bis zum 

Christkönigssonntag um 8.00 Uhr). 

An bestimmten Sonntagen ist die Kapelle nachmittags für Besucher geöffnet. 

Informationen dazu erhalten Sie in unserem Pfarrbüro. 

 



Kann im Anschluss an die Trauung ein Sektempfang vor der Kapelle stattfinden? 

Wir können nicht garantieren, dass nach einer Trauung keine weitere Hochzeit oder sonstige 

Veranstaltung der Gemeinde in der Kapelle stattfindet, und bitten die Brautpaare, dies bei 

ihrer Planung zu berücksichtigen. Nachfolgende Trauungen oder Veranstaltungen dürfen 

unter keinen Umständen gestört werden. 

Wir können für einen Sektempfang auch keine Tische etc. zur Verfügung stellen. Räume, in 

die bei schlechtem Wetter ausgewichen werden kann, sind ebenfalls nicht vorhanden. 

 

Kann im Rahmen der Trauung auch eine Taufe gefeiert werden? 

Da es in der Kapelle kein Taufbecken gibt, finden dort in der Regel keine Taufen statt. Eine 

Ausnahme wird bei Trauungen gemacht, in deren Rahmen ein Kind getauft werden soll. 

Hierbei ist jedoch zu beachten, dass der Geistliche alle für die Taufe notwendigen Utensilien, 

einschließlich einer Taufschale o.ä., selbst mitbringen muss. 

 

Wer hilft vor Ort? 

Unsere Kirchengemeinde stellt für alle Trauungen ehrenamtliche Küster zur Verfügung, die 

die Kapelle vorbereiten und während der Trauung anwesend sind. 

 

Wie kann die Kapelle reserviert werden? 

Zunächst klären wir mit Ihnen, ob der gewünschte Termin noch frei ist. 

Um einen Hochzeitstermin reservieren zu können, benötigen wir außerdem folgende 

Angaben: 

 

 gewünschte Uhrzeit der Trauung 

 Namen beider Brautleute 

 Adresse 

 Telefonnummer, unter der wir Sie tagsüber erreichen können 

 E-Mail-Adresse 

 Name des trauenden Geistlichen (falls schon bekannt) 
 

Ihr Termin wird in unserem Belegungskalender eingetragen. Zu Beginn des Jahres - bei der 

Anmeldung von Trauungen, die noch im selben Jahr stattfinden sollen, sofort nach Eingang 

der Reservierung - erhalten Sie von uns einen Nutzungsvertrag sowie die Zahlungs-

aufforderung für die Nutzungsgebühr. Dem Schreiben liegt auch ein Brief an den Geistlichen 

bei, der die Trauung hält. Es enthält außerdem wichtige Informationen, die bei der Nutzung 

der Kapelle zu beachten sind. 

Sobald der Nutzungsvertrag unterschrieben zurückgeschickt und die Nutzungsgebühr 

überwiesen wurde, ist die Reservierung auch für das Brautpaar verbindlich. 

Sollten sich Ihre Pläne schon vor Erhalt des Nutzungsvertrags ändern, bitten wir Sie herzlich, 

uns Ihre Absage unverzüglich mitzuteilen. Die Nachfrage nach Hochzeitsterminen ist groß, 

und so kann bei frühzeitiger Absage der Termin neu vergeben werden. 

 

Noch Fragen? 

Unser Pfarrbüro erreichen Sie von Montag bis Donnerstag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie 

von Montag bis Freitag von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr unter der Nummer (06131) 41 409 oder 

per Mail an pfarrbuero@st-stephan.net. Unsere Sekretärinnen, Frau Funk und Frau 

Greifenstein, helfen Ihnen gerne weiter. 


